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Der Frühling 

 
Die Sonne glänzt, es erblühen die Gefilde,  
die Tage kommen blütenreich und milde,  

der Abend blüht hinzu, und helle Tage gehen  
vom Himmel abwärts, wo die Tag entstehen.  

 
Das Jahr erscheint mit seinen Zeiten  

Wie eine Pracht, wo sich Feste verbreiten,  
Der Menschen Tätigkeit beginnt mit neuem Ziele,  
So sind die Zeichen in der Welt, der Wunder viele. 

Hölderlin, Friedrich (1770-1843) 
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St. Antonius Bad Grund Maria-Magdalenen Wildemann 

 

GGGG E M E I N D E B R I EE M E I N D E B R I EE M E I N D E B R I EE M E I N D E B R I E FFFF         

der Ev.-luth. Kirchengemeinden 

Bad Grund und Wildemann 

Kapelle am Taubenborn  Bad Grund 



Liebe Gemeindemitglieder, sehr verehrte Gäste ! 

Unser Mitteilungsblatt möchte Sie auf Gottesdienste, Veranstaltungen und weitere  

kirchliche Nachrichten in den Kirchengemeinden Bad Grund und Wildemann  

aufmerksam machen, zu denen wir alle herzlich einladen.  

Wir freuen uns auf  Ihre Interesse ! 
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Kirchenvorstand: 
 

Christiane Hemschemeier Seesener Str. 27  Telefon:  6491 

Gerlinde Möller Seesener Str. 13  Telefon:  6331  

Beate Nösel Schützenstraße 9 Telefon: 6250 

Doris Sand Clausthaler Straße 9 Telefon: 6519 

Rainer Schlüter Bohlweg 52 Telefon: 6696 

Ilona Siemroth 38678 Clausthal-Zellerfeld Telefon: 81517 

 Fingerhutweg 14  

 
Martina Michel  Am Badstubenberg 7 Telefon: 961832 
(Abgeordnete im Kirchenkreistag) 

    

Pfarrsekretärin und Friedhofsverwaltung  

Sieglinde Vollbrecht Bohlweg 62 Telefon: 6158 

 

Pfarrbüro Kirchweg 2 

Mittwoch 16.30 – 18.30 Uhr Telefon:  6173 

Donnerstag 16.30 – 19.00 Uhr 

Email: kirche.wildemann@freenet.de 

 

Küsterin und Hausmeisterin 

Stephanie Bartels Innerstestraße 11 Telefon: 6146 

 

Friedhofsarbeiter 

Georgy Daskalov  Telefon: 015224255011 

Wir sind für Sie da !  

  Telefon:  05327/83880 

  Telefon:  05323/715618 

  Telefon:  05323/81748 

  Telefon:  05327/838811 



18 Wir sind für Sie da! 

Kirchenvorstand: 
 
Werner Bremer   Grüne Tanne 34  Telefon.: 2427 
 
Erika Fähmel   Hübichweg 21   Telefon.: 2344 
 
Marina Gross   Osteroderstr.1   Telefon.: 2373 
 
Jürgen Knackstädt  Grüne Tanne 32   Telefon: 2210  
 
Sigrid Reinecke   Clausthaler Str.3  Telefon: 1305  
 
Wiebke Scharf   Kelchtal 20   Telefon: 829390   
 
Gudrun Schubbert  Am Taubenborn 19  Telefon: 81957 
 
Peter Schwinger  Sonnenbadweg 7  Telefon: 1278  
 
 
 
Pfarrsekretärin  
Ute Lösch   Hübichweg 2   Telefon: 1424  
 
Pfarrbüro  Markt 21   Telefon: 83880  
Email:  kirche.bad_grund@freenet.de 

 
Dienstag-Freitag      09.00-12.00 Uhr  
Donnerstag    15.00-17.00 Uhr 
 
Küsterin: 
Petra Horn       Telefon:  2416 

 
Pastor  
Michael Henheik     
 
Sozialarbeiter 

Norbert Hammermeister   
 
Diakonie/Sozialstation Clausthal-Z. 
 
Diakonie-/Sozialstation Bad Grund  
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Liebe Gemeindeglieder von Bad Grund und Wildemann! 
 
Heute halten Sie den ersten Gemeindebrief für beide Kirchengemeinden in den 
Händen.- Jetzt, wo Sie diese Zeilen lesen, lebe ich zusammen mit meiner Frau bereits 
einen guten Monat in Ihrer Mitte... Ein Pastor und eine Pfarrfrau für zwei 
Gemeinden...Und zwei Gemeinden mit einem verbundenen Pfarramt, - hätten Sie vor 
10 Jahren gedacht, dass es so kommen könnte? Wohl kaum. Vielleicht hätte dieser 
oder jener von Ihnen sogar gesagt:“Unmöglich!“ - So denken wir oftmals in unserem 
Leben:“Das ist unmöglich!“ - Die Jahreslosung, das Bibelwort aus dem Evangelium 
nach Lukas, das uns durch dieses neue Jahr 2009 begleiten möchte, sagt uns:“Was 
bei den Menschen unmöglich ist, das ist bei Gott möglich“(Lukas Kp.13, Vers 27). Wir 
kommen von Weihnachten her, dem Fest der Menschwerdung Gottes. Es ist für uns 
unfassbar, und doch ist es wahr: In Jesus Christus ist Gott Mensch geworden, geht er 
in Freud und Leid an unserer Seite mit seinem Segen und seinem Trost, - auch in 
diesem neuen Jahr. Darauf dürfen Sie und ich vertrauen! Das gilt nicht nur für Ihr und 
mein persönliches Leben, sondern auch für das Gemeindeleben in Bad Grund und 
Wildemann, für das Aufeinanderzugehen beider Gemeinden und für meinen Dienst bei 
Ihnen und für Sie.  Anfänge des Aufeinanderzugehens sind ja bereits seit ein paar 
Jahren gemacht worden und werden nun vertieft. Ein Zeichen dafür war zum Beispiel 
die Feier zu meiner Einführung, die in Bad Grund und Wildemann ausgerichtet wurde, 
weitere Zeichen sind der gemeinsame Gemeindebrief, sind Gottesdienste und 
Veranstaltungen, die für Bad Grund und Wildemann gemeinsam angeboten werden. 
Der treue Gott, bei dem nichts unmöglich ist, möge zu allem seinen Segen geben und 
möge es uns schenken, dass wir in unseren Orten gemeinsam den Glauben an ihn und 
an Jesus Christus leben, und dass durch uns untereinander und auch für andere 
Menschen ein Stückchen von seiner Liebe und seinem Segen weitergegeben werde. 
Von daher gilt uns allen, was die Liedverse sagen: Vertraut den neuen Wegen/ und 
wandert in die Zeit!/ Gott will, das ihr ein Segen/ für seine Erde seid./ Der uns in frühen 
Zeiten/ das Leben eingehaucht,/ der wird uns dahin leiten,/ wo er uns will und braucht. - 
Vertraut den neuen Wegen,/ auf die uns Gott gesandt!/ Er selbst kommt uns entgegen./ 
Die Zukunft ist sein Land./ Wer aufbricht, der kann hoffen/ in Zeit und Ewigkeit./ Die 
Tore stehen offen./ Das Land ist hell und weit. (Evangelisches Gesangbuch 395,2+3)  
Mit allen guten Wünschen für ein von Gott gesegnetes neues Jahr 2009  
grüßt Sie herzlich 
Ihr Pastor Michael Henheik 

 
 
 
 

Danke - Was uns betrifft 
Gut vier Wochen leben wir nun in Ihrer Mitte. Auf diesem Wege möchten wir ein 
herzliches Dankeschön sagen: 
für die Renovierung der Pfarrwohnung, damit wir uns bei Ihnen wohlfühlen, und für die 
Mühe aller, die zur Erneuerung unserer Wohnung beigetragen haben, 
für den feierlichen Gottesdienst und die wunderschöne Kaffeetafel zur Einführung, die 
liebvoll ausgesuchten Geschenke, für alle geschriebenen und ausgesprochenen 
Segenswünsche und dass wir so herzlich in Ihrer Mitte aufgenommen wurden. 
Ihre dankbaren 
Sabine und Michael Henheik 

An(ge)dacht 



4 Neuer Pastor für die Kirchengemeinden 

 Amtseinführung von Pastor Michael Henheik  
 
 Bad Grund/Wildemann (ps)  
Aus Anlass der Amtseinführung von Pastor Michael Henheik hatten die 
Kirchengemeinden Bad Grund und Wildemann zu einem feierlichen 
Gottesdienst in die St. Antoniuskirche zu Bad Grund eingeladen. Als 
Zeichen der Zusammengehörigkeit fand der anschließende Empfang im 
Gemeindehaus Wildemann statt.  
 
Superintendent Pastor Volkmar Keil und Pastor Jörg Meyer-Möllman 
übergaben die Ernennungsurkunde der Hannoverschen  Landeskirche und 
führten Pastor Michael Henheik in sein Amt ein, assistiert von Pastor Klaus 
Lehmberg und Pastor Mark Trebing sowie den Kirchenvorstandsmitgliedern 
Wiebke Scharf und Beate Nösel. 
  
In Zeiten der Zusammenlegung von Kirchengemeinden oder gar Schließung 
von Kirchen sei die Zusammenlegung von nur zwei Kirchengemeinden nicht 
mehr selbstverständlich. Und nach der Anspielung auf den Nikolaustag: 
„Den Gemeinden Bad Grund und Wildemann wurde ein Pastor geschenkt!“, 
entgegnete Pastor Michael Henheik: „Der heilige Sankt Nikolaus hat mir 
zwei Kirchengemeinden geschenkt!“ Eine gute Aussage, die in seiner 
Predigt über den Bischof Nikolaus von Myra verdeutlicht wurde. 
 
In seinen Einführungsworten hatte zuvor Pastor Jörg Meyer-Möllmann 
darauf hingewiesen, dass Pastor Michael Henheik  als „alt gedienter 
Oberharzer Pastor“ in St. Andreasberg es als Chance verstanden habe, 
Pastor für Bad Grund und Wildemann zu werden. Insbesondere, da die 
beiden Kirchenvorstände einstimmig zugestimmt hätten. „Die Landeskirche 
lässt sich auf Menschen ein, die zum Wohle der Gemeinde arbeiten wollen!“ 
„Arbeiten sie zusammen!“  
. 
Eine Aufforderung, die auch Superintendent Volkmar Keil beim Empfang im 
Gemeindehaus Wildemann zum Ausdruck brachte. Und an Pastor Henheik 
gewandt: „Sie fanden die beiden Kirchengemeinden in ihrem Stiefel! Die 
Chance einer guten seelsorgerischen Tätigkeit zum Wohle aller 
Gemeindemitglieder!“ Auch die beiden Kirchvorstandsvorsitzenden 
Christiane Hemschemeier (Wildemann) und Wiebke Scharf (Bad Grund) 
zeigten sich überzeugt, dass die beiden Kirchengemeinden noch mehr 
zusammenwachsen und sahen in Pastor Michael Henheik jemanden, der 
die Oberharzer Probleme kennt.  
 

 

17 Unsere Kinderseite 



16 Unsere Kinderseite 

Zwei Könige warten auf den dritten 
 
"Wo Robert nur bleibt?", fragt Johannes und schaut 
auf die Uhr. "Der wird uns doch wohl nicht hängen 
lassen!", meint Teresa. Die drei Kinder wollen heute 
nämlich als Sternsinger von Haus zu Haus gehen. 
"Auf Robert ist kein Verlass!", schimpft Johannes. 
"Komm, Teresa, lass uns gehen! Dann sind wir eben 
nur zwei Könige und nicht drei." "Aber was werden 
die Leute sagen, wenn wir nur zu zweit sind?", gibt 
Teresa zu bedenken. "Das ist mir egal", sagt 
Johannes. "Wenn wir jetzt nicht gehen, schaffen wir 
es nicht bis heute Abend." 
 
Johannes und Teresa ziehen los. Die meisten Leute wundern sich tatsächlich über 
die zwei kleinen Könige. "Damals in Bethlehem waren es drei. Habt ihr einen 
unterwegs verloren?", fragt ein Mann scherzend.  
 
Da kommt der dritte König ja endlich! 
 
Nun sind schon zwei Stunden vergangen, und von Robert noch immer keine Spur. 
"Der kann was erleben!", schimpft Johannes vor sich hin. Es ist schon dunkel, als 
die beiden jemanden von weitem mit den Armen winken sehen. "Das ist der 
Robert!", ruft Teresa. Tatsächlich. Robert läuft, so schnell er in seinem 
Sternsinger-Gewand kann, auf seine Freunde zu. "Spinnst du, erst jetzt zu 
kommen?!", poltert Johannes sofort los. "Nö, ich spinne überhaupt nicht. 
Höchstens du, weil du sofort los schimpfst und nicht abwartest, was ich dir 
erzähle", wehrt sich Robert.  
 
Noch ganz atemlos berichtet er: "Ich war gerade auf dem Weg zu euch, da 
passierte unterwegs ein Unfall. Ein Radfahrer fuhr die kleine Jule, die neben uns 
wohnt, an. Jule lag verletzt am Boden. Sie schrie und jammerte nach ihrer Mama. 
Ich wusste aber, dass die Mutter unterwegs war und erst am Abend nach Hause 
kommen wollte. Die Oma sollte solange auf Jule aufpassen. Die Oma ist aber 
schwer herzkrank. Wenn die von dem Unfall erfahren hätte, weiß ich nicht, was 
passiert wäre. Ich konnte Jule beruhigen. Und dann bin ich mit ihr im 
Krankenwagen zum Krankenhaus gefahren. Die Leute haben vielleicht gestaunt! 
Ich war ja schon als König verkleidet. Zum Glück hatte Jule nur ein paar 
Prellungen. Sie durfte wieder nach Hause. Als ich im Krankenhaus auf Jule 
gewartet habe, gaben mir einige Patienten, Ärzte und Krankenschwestern Geld. 
Stellt euch vor: Es sind insgesamt 143,50 Euro!" "Mensch, wir haben ja zu zweit 
noch nicht einmal die Hälfte!", staunt Johannes.  
 
Als sie am Abend dem Pastor die Geschichte erzählen, meint er: "Das hast du 
prima gemacht, Robert! Dort helfen, wo du gebraucht wirst, und nicht geradeaus 
auf dein Ziel zugehen, ohne nach rechts und links zu schauen. Die Sterndeuter 
hätten bestimmt auch am Wegrand einem Menschen in Not geholfen und wären 
dann erst weitergegangen." 
 

5 Bad Grund und Wildemann 

 

Den Stellenwert eines Pastors für Bad Grund und Wildemann sahen nicht 
nur die beiden Bürgermeister Manfred von  Daak (Bad Grund) und Arno 
Schmidt (Wildemann) indem sie die Unterstützung und Zusammenarbeit 
ihrer Kommunen zusagten. Neben den Pastorinnen und Pastoren des 
Kirchenkreises waren auch Pastor Thomas Waubke, Badenhausen von 
(Braunschweigischen Landeskirche) und Diakon Wolfgang Jütte 
anwesend, der als römisch-katholischer Geistlicher nicht nur die Grüße 
von Dechant Raimund B. Schwingel überbrachte, sondern in seinen 
Worten auch auf die langjährigen guten Kontakte in St. Andreasberg 
hinwies, verbunden mit dem Wunsch auf Gottes Segen für weiterhin gute 
ökumenische Zusammenarbeit. 
 
 

 
 Zum Foto:     
 
Amtseinführung von Pastor Michael Henheik (links) Wiebke Scharf (2.v.l.) 
Beate Nösel (3.v.l.) Pastor Klaus Lehmberg (4.v.l.) Pastor Jörg Meyer-
Möllmann (2.v.r.) Superintendent Volkmar Keil (rechts) und Diakon 
Wolfgang Jütte (ganz links) Foto: P. Schwinger 



6 Einladung zum Bergdankfest 

 

 

Einladung  
 

zum  
 

Festgottesdienst  
 

anlässlich  des  
 

Bergdankfestes 
 

 

 

in der  
St. Antoniuskirche zu Bad Grund  

 
findet der Gottesdienst   

am 14. Februar 2009,  9.30 Uhr, statt. 
 

Anschließend Tscherper im Atrium 
_________ 

 

 

in der  

Maria-Magdalenen-Kirche zu Wildemann  

findet der Gottesdienst 

am 22. Februar 2009, 10.00 Uhr, statt.  

 

Begleitet wird der Gottesdienst von den  

Alten Berghornistencorps von 1848  

 

Anschließend Tscherper im Hotel Rathaus 
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Gemeindeversammlung 
 
In der Gemeindeversammlung am 18.11.08 wurden die Gemeindemitglieder 
ausführlich über den derzeitigen Stand der Dinge wie z. B. Verkauf des 
Pfarrhauses, Ende der Vakanzzeit sowie Umbauvorhaben im 
Gemeindehaus informiert.  
 
Der Kirchenvorstand bedankte sich noch einmal bei allen aktiven 
Gemeindemitgliedern, die zu dem erheblichen Spendenaufkommen für die 
Glocken mitgewirkt haben. Ein Drittel der Kosten für die Glocken ist durch 
Spendenaufkommen aus der Gemeinde erreicht worden.  
 
Der Dank richtete sich auch an die vielen Kreise der Kirchengemeinde, 
durch die das emsige Gemeindeleben erst möglich ist. Die ehrenamtlichen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verdienen großen Dank.  
 
Für den Friedhof konnte berichtet werden, dass im nächsten Jahr durch den 
Einsatz von Bürgermeister Schmidt 1-Euro-Kräfte zur Verfügung stehen, die 
dann die Arbeiten wie Einebnung längst fälliger Gräber, Gestaltung der 
Grünflächen usw. erledigen werden, so dass das Erscheinungsbild des 
Friedhofes im kommenden Jahr sich weiterhin verbessern wird.  
 
Durch die Vakanzzeit konnte die Konfirmandenarbeit nicht so bedient 
werden, wie man es sich wünschte. Aber die Vakanzzeit ist vorbei und 
Pastor Henheik betonte, dass ab Januar 2009 keine Ausfälle mehr zu 
erwarten sind.  
 
Der Kirchenvorstand teilte mit, dass einmal im Jahr eine Gemeinde-
versammlung in Zukunft einberufen wird. Jedem Gemeindemitglied steht 
auch weiterhin die Fragestunde vor der Kirchenvorstandssitzung, den 
Kirchenvorstand um Fragen und Probleme zu beheben, zur Verfügung.  
 
 
Vorschau: 
 
Vorsorglich möchten wir heute schon den Konfirmationstermin bekannt 
geben, und zwar am 03. Mai 2009, 10.00 Uhr, in der Maria-Magdalenen-
Kirche 

Der Kirchenvorstand Wildemann informiert 



14 Der Kirchenvorstand Wildemann informiert 

Erlös des Glockenbrotes feierlich übergeben 
Familie Klapproth überreicht 500 Euro für die Glockenerneuerung 

 
  
Im Anschluss an den Gottesdienst zum 1. Advent überreichte Familie 
Klapproth Herrn Pastor Henheik und der Vorsitzenden des 
Kirchenvorstandes Christiane Hemschemeier einen obligatorischen 
Scheck über 500 Euro für die Erneuerung der desolaten Glocken. 
 
Die Bäckerei Klapproth hatte in der Vergangenheit reichlich Glockenbrot 
(genau genommen 1.250 Stück) verkauft, von dessen Verkaufspreis 
jeweils 0,40 Euro in die Spendenkasse für die Glockenerneuerung gingen. 
Leider ist diese Spendenaktion mit der Schließung der Bäckerei Klapproth 
ihrem Ende entgegen gegangen. 
 
Neben dem Scheck überreichte Familie Klapproth weiterhin eine kleine 
Glocke aus feinster Schokolade und spendete für das Gemeindehaus eine 
neue (gebrauchte) Orgel, von dessen hervorragenden Klang sich die 
Gottesdienstbesucher gleich überzeugen konnten. 
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Der Weltgebetstag 2009 aus 
Papua - Neuguinea 
am 6. März 2009 

 
 

Frauen aus Papua-Neuguinea haben die 
Gottesdienstordnung geschrieben. Sie 
konkretisieren das Thema „Viele sind wir, 
doch eins in Christus“. auf dem 
Hintergrund ihres Landes. Papua-
Neuguinea, das ressourcenreichste Land 
im Südpazifik mit Landschaftsformen, die 
von Hochgebirgen über Täler, Sümpfe, 
Savannen, Regenwald zur Küstenregion 
reicht, verfügt auch über die fast 

unglaubliche Fülle von mehr als 800 gesprochenen Sprachen bei einer 
Bevölkerung von 5,8 Mio. Menschen. Sprachgrenzen, mangelnde 
Verkehrswege und wachsende soziale Unterschiede erschweren es den 
Menschen in Papua-Neuguinea, „eine Nation“, „ein Leib“ zu werden. Hier 
trifft die Zusage und Aufforderung der Frauen in Papua-Neuguinea „Viele 
sind wir, doch eins in Christus“ einen wichtigen Überlebensnerv des 
Landes und seiner Bevölkerung. Was es für Menschen in Papua-
Neuguinea und auf der ganzen Welt heißen kann, „viele, doch eins in 
Christus“ zu sein, erfahren wir in der Liturgie der Frauen aus Papua-
Neuguinea durch bestärkende Lieder und Bibeltexte, durch wichtige 
Landinformationen und durch Gebete und Bitten. 
 
 

Gemeinsamer Gottesdienst der Kirchengemeinden  
Bad Grund und Wildemann  

 
am 06.03.2009, 18.30 Uhr  

 
im Gemeindehaus Wildemann, Innerstestraße 11 

 
 

Alle sind herzlich eingeladen (auch Männer)  mitzufeiern ! 
Wer aus Bad Grund einen Fahrdienst in Anspruch nehmen möchte, 

melde sich bitte im Pfarrbüro (Tel.: 05327/83880) 

Gemeinsamer Gottesdienst  zum Weltgebetstag 



8 Gottesdienste  und Unterricht 

Januar bis März 2009  
in der St. Antonius Kirche und Kapelle am Taubenborn 

 

Januar 
04.01.         14.00 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
11.01.  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
    St. Antoniuskirche 
18.01.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
25.01.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
 

Februar 

01.02.  9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der 
    St. Antoniuskirche 
08.02.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
14.02.  9.30 Uhr Gottesdienst zum Bergdankfest in der   
    St. Antoniuskirche 
15.02.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
22.02.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
 

März 

01.03.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
06.03.         18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag    
    im Gemeindehaus in Wildemann 
08.03.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
15.03.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
22.03.  9.30 Uhr Gottesdienst in der St. Antoniuskirche 
29.03.         18.00 Uhr Gottesdienst in der Kapelle am Taubenborn 
(Immer, wenn ein Monat einen 5ten Sonntag hat, findet an diesem der Gottesdienst in der 

Kapelle am Taubenborn um 18.00 Uhr statt.)  

 

Kinderkirche   

Jeweils 14tägig Mittwochs um 15.30 Uhr am 21.01., 04.02., 18.02., 04.03. 
und 18.03. im Gemeindehaus am Eichelberg 
 

Konfirmandenunterricht 

Vorkonfirmanden: ab 22.01., 15.00 Uhr 
Hauptkonfirmanden: ab 22.01., 16.30 Uhr 
Jeweils 14-tägig  
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Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:        

        

Young ChristiansYoung ChristiansYoung ChristiansYoung ChristiansYoung ChristiansYoung ChristiansYoung ChristiansYoung Christians        
Proben nach Absprache 
Ansprechpartner: Miriam Siemroth, Telefon: 953959 
 

DienstagskreisDienstagskreisDienstagskreisDienstagskreisDienstagskreisDienstagskreisDienstagskreisDienstagskreis        

06. und 20. Januar, 03. und  24. Februar, 10. und 24. März 

Beginn: 19.30 Uhr  

                                                

BastelkreisBastelkreisBastelkreisBastelkreisBastelkreisBastelkreisBastelkreisBastelkreis        
Dienstag vierzehntägig nach Absprache 

Beginn:  20.00 Uhr 

 

SeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreisSeniorenkreis        

28.Januar, 25. Februar, 25. März 

Beginn: 15.00 Uhr 

                        

Gemischter ChorGemischter ChorGemischter ChorGemischter ChorGemischter ChorGemischter ChorGemischter ChorGemischter Chor        
Jeden Mittwoch  
Beginn: 20.00 Uhr 
 

 

KrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppeKrabbelgruppe        
Jeden Dienstag und Donnerstag ab 10.00 Uhr  

                                                

NähkreisNähkreisNähkreisNähkreisNähkreisNähkreisNähkreisNähkreis                

Jeden Donnerstag ab 19.00 Uhr 
 
 

Jeder, der mitmachen möchte, ist herzlich eingeladen.  

Treffen der Gruppen Wildemann  
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Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:Unsere Gruppen und Kreise treffen sich zu folgenden Terminen:        

        
                                         

Frauenkreis Frauenkreis Frauenkreis Frauenkreis Frauenkreis Frauenkreis Frauenkreis Frauenkreis         

Jeden 2. Donnerstag um 19.30 Uhr Gemeindehaus am Eichelberg  

                                                

        

        

KochkreisKochkreisKochkreisKochkreisKochkreisKochkreisKochkreisKochkreis        

Einmal im Monat Mittwochs im Gemeindehaus am Eichelberg, nähere 

Informationen im Pfarrbüro. 

 

 

 

KinderkircheKinderkircheKinderkircheKinderkircheKinderkircheKinderkircheKinderkircheKinderkirche        

14-tägig mittwochs ab 21.01., 15.30 Uhr im Gemeindehaus am 

Eichelberg      

 

 

 

MinitreffMinitreffMinitreffMinitreffMinitreffMinitreffMinitreffMinitreff        

Jeden Mittwoch um 15.30 Uhr im Gemeindehaus Eichelberg      

 

                                

                

KirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchorKirchenchor        
Jeden Dienstag um 19.00 Uhr im Gemeindehaus Eichelberg 
 

  

                                                

Treffen der Gruppen in Bad Grund 9 Gottesdienste und Unterricht 

Januar bis März 2009 
in der Maria-Magdalenen-Kirche 

 

Januar 

04.01.  10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
11.01.  11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus 
18.01.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
25.01.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
 
 

Februar 
01.02.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
08.02.  11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus 
15.02.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
22.02.  10.00 Uhr Festgottesdienst zum 
    Bergdankfest in der Kirche 

März 
01.03.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
06.03.  18.30 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag   
    im Gemeindehaus gemeinsam mit Bad Grund 
08.03.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
15.03.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
22.03.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
29.03.  11.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
 

 

Kindergottesdienst 

16.01., 30.01., 13.02., 27.02., 13.03., 27.03. 

Beginn: 15.30 Uhr 

 

Konfirmandenunterricht 

Vorkonfirmanden: ab 15.01., 15.00 Uhr  
Hauptkonfirmanden: ab 15.01., 16.30 Uhr 
Jeweils 14-tägig 



10 Kirchenvorstand Bad Grund informiert 

In der Weihnachtsbäckerei 
St. Nikolaus zu Besuch 
 
Bad Grund (ps) Überraschender Besuch erschien in der Weihnachts-
bäckerei im Gemeindehaus. St. Nikolaus hatte sich dieses Jahr verspätet, 
doch den Kindern war das egal. Sie freuten sich über die mitgebrachten 
Süßigkeiten. Obwohl einige sich wunderten, wer ihnen wohl am Nikolaustag 
die Süßigkeiten in den Stiefel gelegt haben könnte. Na, wahrscheinlich 
hatte der Nikolaus sich nur geirrt und war zum zweiten Mal nach Bad Grund 
zu den Kindern des Minitreffs und der Kinderkirche gekommen. 
 
Die Weihnachtsbäckerei und der Nikolaus waren ein voller Erfolg. Die 
Kinder waren mit Begeisterung bei der Sache. Gedicht aufsagen, Geschenk 
entgegen nehmen und weiter ging die Weihnachtsbäckerei. Unterstützt von 
den Müttern wurde der Teig ausgerollt, Figuren mit Formen ausgestochen, 
dann wanderten die belegten Bleche in den Backofen. Nein, nicht nur in den 
Backofen. So manches Stückchen Teig wanderte in den Mund.  

Vorschau: 
Konfirmationstermin Bad Grund am Sonntag, den 19.04.2009, 11.00 Uhr, in 
der St. Antoniuskirche 

St. Nikolaus alias Pastor Michael Henheik 
überraschte die Kinder in der Weihnachtsbäckerei. 

Die Kinder waren mit Begeisterung bei der 
Sache. 
Fotos: P. Schwinger 

11 Mitteilungen aus  Bad Grund und Wildemann 

            
            
AAAUSUSUS   DENDENDEN F F FAMILIENAMILIENAMILIEN   
   
NNNEUEUEU   GEHÖRTGEHÖRTGEHÖRT   DURCHDURCHDURCH   DIEDIEDIE H H HLLL. T. T. TAUFEAUFEAUFE   ZUZUZU   UNSUNSUNS: : :    
 

Linda Schünemann,  
Clausthaler Straße 9, Bad Grund 

 

BBBADADAD G G GRUNDRUNDRUND   
WWWIRIRIR   HABENHABENHABEN A A ABSCHIEDBSCHIEDBSCHIED   NEHMENNEHMENNEHMEN   MÜSSENMÜSSENMÜSSEN   VONVONVON:::   
 

 Anni Hillebrecht geb. Hahn 
am 13.12. im Alter von 75 Jahren   

 
WWWILDEMANNILDEMANNILDEMANN   
WWWIRIRIR   HABENHABENHABEN A A ABSCHIEDBSCHIEDBSCHIED   NEHMENNEHMENNEHMEN   MÜSSENMÜSSENMÜSSEN   VONVONVON:::   
 

Ursula Lehmann geb. Nitz  
am 09.08. im Alter von 87 Jahren 

(und nicht Margot Lehmann geb. Nitz 

wie im letzten Gemeindebrief berichtet) 

 

 

 
 

Wir gratulieren allen 

Geburtstagskindern der 

Gemeinden Bad Grund und 

Wildemann recht herzlich und 

wünschen Gesundheit und alles 

Gute und Gottes Segen! 

Segenswünsche zum Geburtstag  


